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Stadt Bersenbrück  Bersenbrück, den 21. Jun. 2018 

Bürgermeister Stadt Bersenbrück 
 
 

Beschlussvorlage Stadt 
Bersenbrück 

 

Vorlage Nr.: 1450/2018 

 

Übernahme des Geschäftsanteils der Stadt Quakenbrück an der 
Ankum-Bersenbrücker Eisenbahn GmbH 

Beratungsfolge:  

Gremium Datum Sitzungsart Zuständigkeit TOP-Nr. 

Verwaltungsausschuss 28.08.2018 nicht öffentlich Vorberatung  

Stadtrat Bersenbrück 18.09.2018 öffentlich Entscheidung  

 
 
Beschlussvorschlag: 
„Die Stadt Bersenbrück erklärt gegenüber der Stadt Quakenbrück und der Ankum-
Bersenbrücker Eisenbahn GmbH, dass sie Interesse am Erwerb des 
Geschäftsanteils der Stadt Quakenbrück hat.“  
 
 
 
1. Finanzielle Auswirkungen 

  Ja 

  Nein 

 
I. Gesamtkosten der Maßnahme:  15.000,00 € + anteilige Rücklagen u. etwaige 
Bilanzgewinne 
 
II. davon für den laufenden Haushalt vorgesehen: € 
 
Betroffener Haushaltsbereich 

  Ergebnishaushalt          Finanzhaushalt/Investitionsprogramm 

 
 
 
2. Beteiligte Stellen: 
 
 
Sachverhalt: 
 
Mit Schreiben vom 30.05.2018 hat die Stadt Quakenbrück den Gesellschaftsvertrag 
der Ankum-Bersenbrücker Eisenbahn GmbH (abe GmbH) zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt gekündigt.  
 
Wie im § 11 des Gesellschaftsvertrages der abe GmbH vorgesehen, hat die Stadt 
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Quakenbrück den übrigen Gesellschaftern ein notarielles Angebot zur Übernahme 
des Stammkapitals zu den Abfindungsregelungen des Gesellschaftsvertrages 
vorgelegt. Danach setzt sich der Kaufpreis zusammen aus 
 

- dem Nennbetrag der Stammeinlage in Höhe von 15.000,00 € 
- den anteiligen Rücklagen und eines etwaigen Bilanzgewinnes abzüglich eines 

etwaigen Bilanzverlustes gemäß der zum 31.12.2018 aufzustellenden Bilanz. 
 
Die Stadt Bersenbrück ist aktuell mit einem Stammkapital in Höhe von 15.000,00 € 
an der abe GmbH beteiligt. Das Stammkapital der abe GmbH beläuft sich auf 
insgesamt 150.000,00 €. Weitere Gesellschafter sind die Gemeinde Ankum, die 
Samtgemeinde Bersenbrück und die Stadt Fürstenau, wobei die Stadt Fürstenau den 
Gesellschaftsvertrag bereits im vergangenen Jahr fristgerecht gekündigt hat.  
 
Nach Rücksprache mit dem Geschäftsführer der abe GmbH, Herrn Beelmann, soll 
jeder Gesellschafter per Ratsbeschluss über die Übernahme der Gesellschaftsanteile 
entscheiden. 
 
 
 gez. Klütsch    gez. Wesselkämper 
 Bürgermeister   Außenstellenleiter 
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